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Jetzt online oder in den 
Freie-Presse-Shops 
gestalten und aufgeben!
Wenn uns der Verlust eines Menschen trifft,  
möchten wir auch Bekannte, ferne Freunde oder  
ehemalige Arbeitskollegen darüber informieren.
Mit einer Traueranzeige in der Freien Presse 
erreichen Sie einen großen Empfängerkreis. 
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  PLAUENER ZEITUNG

4277657-10-1

4277085-10-1

Freitag, 29. Dezember 202310 Freie Presse

NOTRUF
Polizei 110, Feuerwehr und Rettungs-
dienst 112, Giftnotruf 0361 730730

ALLGEMEINMEDIZIN
Plauen: 14 - 19 Uhr, Bereitschaftspra-
xis am Helios Vogtland-Klinikum,
Röntgenstraße 2, keine Anmeldung
erforderlich. Außerhalb der regulären
Sprechzeiten Telefon 116117

AUGENARZT
Vogtlandkreis: 14 - 21 Uhr, telefoni-
sche Voranmeldung nicht erforder-
lich, Sitzbereitschaft in der Bereit-
schaftspraxis am Klinikum Chemnitz,
Flemmingstraße 4, 0341 23493031

KINDERARZT
Vogtlandkreis: ärztlicher Bereit-
schaftsdienst über Telefon 116117

ZAHNARZT
Weischlitz: 9 - 11 Uhr, DM Harald Vo-
gel, Thossener Straße 1, 037436 2637,
037436 83671. Plauen Stadt: 9 - 12, 18
- 19 Uhr, DS Birgid Hellfritzsch, Jöß-
nitz, Bahnhofstraße 15, 03741 521164

APOTHEKEN
Plauen: 8 - 8 Uhr, Apotheke im Elster
Park, Äußere Reichenbacher Stra-
ße 64, 03741 48354. Falkenstein: 8 -
8 Uhr, Apotheke am Schloß, Bahn-
hofstr. 2 B, 03745 73010. Markneukir-
chen: 8 - 8 Uhr, Anker-Apotheke, Obe-
rer Markt 3, 037422 2080

TIERARZT
Plauen: 18 - 8 Uhr, ausschließlich
landwirtschaftliche Nutztiere/Pferde,
Dr. Katrin Wilhelm, 0162 6640363
Plauen, Oberes Vogtland, Reichen-
bach: 18 - 8 Uhr, Kleintiere, nur nach
telefonischer Vereinbarung, TÄ Adina
Panse, Schöneck, 037464 339255

BLUTSPENDEN
Reuth: Schule, Bahnhofstraße 4,
16-19 Uhr, (Anmeldung unter
www.drk-blutspende.de)

SERVICE
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PLAUEN —  Als im Jahr 2000 das Ab-
solvententreffen des Plauener Dies-
terweg-Gymnasiums wieder aus der
Taufe gehoben wurde, zeigte sich
gleich an der riesigen Resonanz von
mehr als 1000 ehemaligen Abituri-
enten in der Festhalle, dass eine
neue Ära des größten Klassentref-
fens der Region beginnt. Denn be-
reits zu DDR-Zeiten hat es laut Orga-
nisator Marko Turger eine solche re-
gelmäßige Zusammenkunft in der
ehemaligen Gaststätte Vogtländi-
sche Schweiz in Jocketa gegeben.

Nachdem das „neue“ Absolven-
tentreffen wegen des 100-jährigen
Schuljubiläums im Sommer 2011
und in dessen Vorjahr nicht klas-
sisch am 27. Dezember stattgefun-
den hatte sowie 2020 und 2021 we-
gen der Coronapandemie abgesagt
werden musste, stieg es am Mitt-
wochabend zum bereits 20. Mal - seit
2012 im Malzhaus. Damit feierte der
Veranstaltungsort auch ein kleines
Jubiläum. „Wir haben viel Lob von
allen Seiten erfahren, das macht na-
türlich froh und bestätigt, dass man
den Nerv der Absolventen getroffen
hat“, freut sich Turger. „Nachts halb
drei musste nach zwei Zugaben der
Stecker gezogen werden, auch wenn
die Tanzfläche immer noch richtig
voll war“, berichtete er.

Für diese ausgelassene Stim-
mung sorgten Felix Schreiner und
Khanh Pham Duy als DJs, die schon
während ihrer Schulzeit auf Abipar-
tys aufgelegt haben und so auch ih-
rem ehemaligen Kursleiter Marko
Turger auffielen. „Als wir gefragt
wurden, haben wir direkt Ja gesagt,
das macht man ja gern für die alte
Schule“, erzählen die 27-Jährigen.

Mittlerweile arbeitet der studier-
te Wirtschaftsingenieur Khanh
Pham Duy in Düsseldorf als Perso-
nalberater für IT-Freelancer und ist
das vierte Mal dabei. „Ich war sehr
viel in Deutschland unterwegs, habe
viele Freunde von anderen Schulen
kennengelernt, aber nirgendwo gibt
es wie hier so ein toll organisiertes
jährliches Absolvententreffen mit
allen ehemaligen Schülern“, lobt der
Abiturient des Jahrgangs 2015. „Herr
Turger ist der wichtigste Mann hier,
es steckt so viel Herzblut von ihm
drin und ohne ihn wäre das nicht
möglich“, so Khanh Pham Duy. Die-
ser große Zuspruch und die Freude

der circa 350 ehemaligen Schüler,
immer wieder gerne zu kommen,
mache Marko Turger mit dem 14-
köpfigen Organisationsteam stolz.

„Das Besondere ist, dass es jedes
Jahr stattfindet, dass man seine alten
Schulfreunde mal wieder sieht und
eine schöne Zeit zusammen mit den
ehemaligen Lehrern verbringt“,
schätzt Elisabeth Schwerdtner, die
seit ihrem Abitur im Jahr 2001 fast
jedes Jahr mit ihren Freundinnen
dabei ist und 2017 die Firma Wisi-
daa in Berlin gegründet hat. „Wir
helfen Menschen, sich in der digita-
len Welt zurechtzufinden und bie-
ten Smartphone-, Tablet- sowie
Computerkurse speziell für die Leu-
te an, die nicht damit groß geworden

sind“, berichtet die 41-Jährige, die
für die Verwaltung von Berlin das
Konzept geschrieben hat, wie Tab-
lets im Unterricht eingesetzt wer-
den können. Nun möchte sie ihr An-
gebot nach Dresden ausweiten und
könnte sich auch eine Rückkehr ins
Vogtland vorstellen, „wenn’s dann
auch beruflich klappt“, hofft Elisa-
beth Schwerdtner, die internationa-
les Management studiert hat.

International wurde es dann
auch bei der Auszeichnung der wei-
testen Anreise, mit der sich Malte
Grohmann schmücken konnte, der
extra aus den USA zurück in seine
Heimat kam, aber auch ehemalige
Schüler aus England, Norwegen und
der Schweiz konnten begrüßt wer-

den. Ebenfalls aktuell in einem
Nachbarland lebt Felix Bräunlich,
der nach seinem Abitur 2022 an der
Hochschule in Meißen allgemeine
Verwaltung studiert und einen Teil
seines Praxissemesters für knapp
ein halbes Jahr im Verbindungsbüro
des Freistaates Sachsen in Prag ab-
solviert. „Wir organisieren viele Ver-
anstaltungen, die einen sächsisch-
tschechischen Bezug haben, wie
zum Beispiel vor ein paar Wochen
die erste deutsch-tschechische Regi-
onalkonferenz“, verrät der 19-Jähri-
ge. Die ältesten Gäste waren die ehe-
maligen Lehrer Siegrid und Alb-
recht Armbruster vom Jahrgang
1956. Sie wollen im nächsten Jahr
gerne wiederkommen. |flow

Absolvententreffen feiert Jubiläum
Es gilt als das größte
Klassentreffen der Region
und es feierte am
Mittwochabend eine ganz
besondere Auflage: Zum
20. Mal trafen sich ehema-
lige Abiturienten des
Diesterweg-Gymnasiums
im Malzhaus. Dabei gab
es gleich doppelten Grund
zur Freude.

VON FLORIAN WIßGOTT

Reiste extra aus Prag an: Felix Bräunlich, der einen Teil seines Praxissemes-
ters für knapp ein halbes Jahr im Verbindungsbüro des Freistaates Sachsen
absolviert. FOTO: ELLEN LIEBNER

Sorgten für ein unterhaltsames Jubiläum zum 20. Absolvententreffen, von
links: Organisator Marko Turger sowie die beiden DJs Khanh Pham Duy und
Felix Schreiner. FOTO: ELLEN LIEBNER

Seit Jahren beim Absolvententreffen wie auch dieses Jahr dabei - von links: Kerstin Unger, Lehrerin an der Karl-Marx-Grundschule in Plauen; Stefanie Georgi,
Bereitschaftspolizistin, und Elisabeth Schwertner, Firmengründerin Wisidaa in Berlin. FOTO: ELLEN LIEBNER

„Herr Turger ist
der wichtigste
Mann hier, es
steckt so viel Herz-
blut von ihm drin.“

Khanh Pham Duy Absolvent
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